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Boden-_und_KomrounalkreditInstitute 

im August 1965 

I. Passivgeschäft (Heugeschäft) 

1. Erstabsatz 

Eie Kapitalmarktlage hat sich auch im August nicht gebessert, 
und die Kurse der Rentenwerte gaben weiter nach. Die ange¬ 
spannte Marktlage und der Emissionsstopp für Inhaberschuld- 
verschreibungen hemmten zwar das Passivgeschäft der Bodenkre- 
ditinstitute; diese Daueremittenten erzielten aber dennoch 
einen relativ guten Absatz an Schuldverschreibungen, weil der 
durch die Emissionssperre bedingte erhebliche Rückgang im 
Erstabsatz genehmigungspflichtiger Pfandbriefe und Kommunal¬ 
obligationen (von 922 Mill.DM im Juli auf 437 Mill.DM)durch 
einen verstärkten Verkauf von Kamenspapieren dieser Art, die 
keiner Genehmigung bedürfen, teilweise wettgemacht wurde 
(163 gegenüber 119 Mill.DM im Juli)« 

Der Verkauf von Pfandbriefen und Kommunalobligationen blieb 
mit rd. 600 Mill.DM im August d.J. zwar erheblich (um 42 %) 
hinter dem saisonal begünstigten Erstabsatz des Vormonats 
(1,04 Mrd.DM) zurück, er hat aber das geringste monatliche 
Verkaufsergebnis dieses Jahres (Mai = 443 Mill.DM) noch um 
157 Mill.DM übertroffen. Mit dem entsprechenden Emissions¬ 
erlös im Vorjahr verglichen, wurden im Berichtsmonat von den 
Realkreditinstituten für 35 Mill.DM mehr Schuldverschreibun¬ 
gen abgesetzt als im August 1964. Der Absatz verringerte sich 
bei allen Wertpapierarten; am stärksten wurden davon die 
Kommunalobligationen und die "Sonstigen Schuldverschreibungen" 
betroffen, von denen die Bodenkreditinstitute nur annähernd 
halb soviel verkauften wie im Juli. 

1. Erstabsatz von Schuldverschreibungen in Monat 
(Neugeschäft) 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffs¬ 
pfandbriefbanken 

Üffentl.-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zusammen 

Juli August Juli August Juli i • August Juli I August + gegenüb.! Januar - 
Zinssatz 1965 I Juli 1965!Aug.1965 

Hill.0M ' % Mill.ÖM 

Hypothekenptandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschrei¬ 

bungen 
Zusammen 

1 
darunter zu 

51/2 bis unter 6 % 

6 bis unter 61/2 % 
' % 

7 bis unter 11/2% 
% 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

220,9 

260,1 

481,0 
46.2 

17,9 
48.6 

152,5 
56.7 

291.2 
42,3 

172,6 

117,5 

290,0 
48.4 

14,0 
21.7 

152,0 
57.7 

109.4 
43,9 

0,0 

0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

1b0,8 

222,8 

176j4 
560,1 
53.8 

18.9 
51.4 

116.4 
43,3 

396.5 
57,7 

87,4 

92.6 

125,2 

91.6 
309,5 
51.6 

50.6 
78.3 

111,2 
42.3 

139,7 
56,1 

74,7 

381,8 • 
ö,Ü 

482,9 

176,4 

265,3 

242,7 

JjJl 

44.2 

40,5 

15.3 

-30,5 

-49,7 

- 48,1 858,3 

3 C9o,2 
15,8 

2 245,7 

1 041,1 
100 

36,8 
100 
268,9 
100 
687,7 
100 

,6 ! 100 
100 

64,7 
100 
263,3 
100 
249,1 
100 

10,8 

43,9 

41,5 

87,4 ! 74,7 | 

- 42,4 | 6 226,1 
- | 100 ' 

♦ 75,8 | 293,9 

- ! V 
- 2,1 | 4 271,0 

- i 68,6 
- 63,8 j 1 111,5 

- ! 17,9 

- 14,5 | 1 112,6 
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Bemerkenswert ist, w: rieh im Gugumm, innerhalb des Srstab- 
satzes der Reaikrcditincth be-_ e: mrcu , der allgemeinen Erhöhung 
des Kapitalmarbizinssa die 6-- und 7 Aigen Werte wieder fast 
die Waage hielten {41 bzw, 12 M); im Juli hatten diese Bauer- 
emittenten bereits überwiegend (66 ,6) 7 iSige Schuldtitel ver¬ 
kauft. 

Insgesamt haben die Bodenkreditinstitute seit Jahresanfang 
6,25 Mrd.DM Schuldverschreibungen und damit nur um 200 Mi11.DM 
weniger als im gleichen Zeitraum dos Yorgahres neu in den Ver¬ 
kehr gebracht. 

2. Tilgungen 

Von den Schuldverschreibungen des Ileugeschäfts wurden im August 
4-0 Mill.BM, im vorangegangenen Monat dagegen doppelt soviel ge¬ 
tilgt. Bei den eingelösten Stücken handelte es sich ausschließ¬ 
lich um tarifbesteuerte Werte mit einem Zinssatz von unter 7 
Insgesamt wurden seit Jahresbeginn Schuldtitel in Höhe von 

. 408 Mill.BM eingelöst, und zwar überwiegend Kommunalobligatio¬ 
nen, weil diese in der Hegel eine 'kürzere Laufzeit aufweisen 
als die Pfandbriefe (Januar bis August 1964 = 907 Mill.BM). 

2. Tilgung von Schuldverschreibungen in Monat 

(beugescböri). 

Art der 

Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Privata 

Hypothekenbanken 

Schiffs- 

ofanribriefbanken 

Juli Auouet Juli August 

üffontl.-rechii. 

KrbitanOaitc': 

Ju i i A-iOust 

Zusaccen 

Juli August 

1965 
hill.O." 

! i gegonüb, jJanuar - 

"Juli 1965 YmJSSS 

‘:11.DM 

Hypothekenpfandbriefe 

Schiffspfandbriefe 

Komunalobligationen 

Sonstige Schuldverschrei¬ 

bungen 

17,5 

4,0 

darunter 

Zusammen 

% 

bis unter 7 % 

% 

tarifbesteuerte 

% 

Außerdem: Kassenobiigationen, 

ciittel- und langfristige 

Inhaberschuldverschreibungen 

(nicht deckungspflichtig) 

21.5 

26.5 

20,9 
27,0 

21.3 

25.4 

0,9 

13,5 

14,4 

35,6 

14.4 

35,6 

74.4 

35,6 

1.4 0,0 

1,4 

V 

1,4 

1,7 

0,0 
0,0 

0,0 

2,9 

14,5 

40,7 

1,2 

11,1 

13,7 

58.3 

71.8 

56.4 

73,0 

57.8 

71.8 

47,3 

26,0 

64,4 

26,ü 

64,4 

26,0 

64,4 

26,5 

20.5 

1,4 
18.6 

40,7 

2,0 
0,0 

24.6 

13.7 

5,0 

0,0 
60.9 

33.9 

-SD,2 

-100 
♦ 32,3 

81,2 

100 
40,4 

100 

77,4 i 40,4 

100 ; loo 
80,6 | 40,4 

100 ! 100 

47,3 , 26,5 

: 100 

100 

100 

68,5 

i 2>9 
; 270,5 

65,3 ; 66,5 

- 50,2 403,4 

100 

-47,8 

- 49,9 

335,7 

■: 97,1 

: 387,2 

. 94,8 

-44,0 ; 171,9 
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3. Umlauf von Schuldverschreibungen 

Bei vermindertem Erstabsatz erhöhte sich auch der Umlauf an 
Schuldverschreibungen der Bodenkreditinstitute im August erheb¬ 
lich geringer als im Vormonat (+ 524 gegenüber + 913 Mill.BM). 
An der Umlaufserhöhung waren die Hypothekenpfandbriefe im Be¬ 
richtsmonat mit 48 io etwas stärker, die Kommunalobligationen in¬ 
folge größerer Tilgungen dagegen mit 37 etwas schwächer betei¬ 
ligt als am Erstabsatz (44 bzw. 41 $>) . Gegenüber dem Stand vom 
Jahresende 1964 ist der Umlauf an Schuldverschreibungen bis Ende 
August 1965 um 5>56 Mrd.BM gestiegen, mithin fast ebenso stark 
wie im gleichen Zeitraum des Vorjahres (5,57 Mrd.BM). 

3. Umlauf an Schuldverschreibungen 

j Private 
Art der j Hypothekenbanken 

Schiffs¬ 
pfandbriefbanken 

üffent1.-recht]. 
Kreditanstalten 

Zusammen 

Schuldverschreibungen Juli August Juli August Juli I August Juli August Januar - 
1965 Auq.1965 

Mi 11.00 ' \ % l Hi 11.OM % Mi 11. DM 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunal Obligationen 
Sonstige Schuldverschrei¬ 

bungen 

+ 183,2 

♦ 245,5 

+ 174,7 

+ 103,4 

Ver< 

-1,6 

inderung im Monat 
- I ♦ 145,81 t 77,6 

-0,6 ! -1 - 
- i ♦ 205,0! + 91,1 

i | 
- | + 134,9i + 78,0 

+ 328,9 j\ / 

" 1’6 l\ / + 450,6 j\ / 

+ 134,9 i \ / 

+ 252,3 
- 0,6 
+ 194,4 

+ 78,0 

1 
1 
l 

\ / 

'+ 2 827,7 
+ 9,5 
+ 1 887,5 

+ 831,8 

Zusammen 
darunter zu 

5 1/2 % bis unter 6 % 
6 % bis unter 6 1/2 % 
7 % und mehr 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
lnhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

+ 428,7 

• 
« 

+ 278,1 

tt . 

! 

-1,6 

• 
• 

1 ** 

-0,6 

• 

• 

* 

+ 485,71 + 246,7 

i 1 

! ' 1 i • ! 
! 

! j 
1 + 49,61 + 58,7 

+ 912,9 

+ 9,0 
+ 228,1 
+ 705,6r 

+ 49,6 
I \ 

+ 524,1 

+ 36,8 
+ 244,3 
+ 192,2 

| + 58,7 

\l ■\l 

1 

i\ 
i \ ! 4 

/ \ ! \ 1 \ 

+ 5 556,5 

+ 209,2 
+ 4 070,4 
+ 1 060,4 

+ 923,3 

| Hypothekenpfandbriefe 
I Schiffspfandbriefe 

Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschrei¬ 

bungen 

Zusammen 
% 

darunter zu 
5 1/2 % bis unter 6 % 
6 % bis unter 6 1/2 % 

i 7 % und mehr ( 
| Außerdem: Kassenobligationen, 

mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 

! (nicht deckungspflichtig) 
!_ 

19 370,5 

638,0 

28 008,5 
50,0 

19 545,2 

8 741,4 

Umlauf am Monatsende 
12 736,8 i 12 814,4i 32 107,3 

620,7 620,1 - ; - j 620,7 
10 201,7110 292,8 j 18 839,7 

| 
4 393,5! 4 471,5 4 393,5 

28 285,6 
50,1 

620,7 
1.1 

620,1 
1.1 

27 332,0S 27 578,7 
48,9! 48,8 

3 608,3 3 667,0 

55 961,2 
100, 

11 613,0 
32 847,6 

57,4 

1,1 
33,7 

7,8 

100 

20,8 
58,7 

1 276,0r' 2,3r 

3 608,3 ! - 

32 359,6 
620,1 

19 034,1 

4 471,5 

56 485,4 
100 

11 649,8 
33 091,9 

1 468,2 

3 667,0 
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Der- Ge samt ural;.' uf an Hy nothx .gengfm’Ad brzefen, Schiff spfandbriefen, 
Kommunalobligationen und kJ onstigeu Schuldverschreibungen" der 
Boden- und Kommunalkredifinctitute betrug Ende August d.J* 56,45 

Mrd.DM (Ende Juli 1965 = 55,96 Mrd«DIE Ende 1964 = 50,93 Mrd.DM). 
Der Anteil der einzelnen Wertpapierarten und Institutsgruppen an 
den umlaufenden Schuldverschreibungen ist fast gleichgeblieben« 
Von dem Gesamtumlauf entfielen Ende August d.J« 49?97 Mrd.Eh 
(88,5 f<>) auf tarif besteuerte, 6,46 Mrd .DM (11,4 i>) auf steuerfreie 
und der Rest von 55 Mi11.DM auf steuerbegünstigte Wertpapiere. 

4. Zusätzliche Einanzlerungsmitxel 

Um den weiterhin verhältnismäßig hohen Kreditbedarf zu decken, 
haben die Boden- und Kommunalkreditinstitute im August wegen der 
niedrigen Emissionseriöse mehr zusätzliche Binanzierungsmittel 
von anderen Kapitalsammelstellen hereingenommen als im Juli 1565« 
Im Berichtsmonat erhöhte sich nämlich der Bestand dieser aufge¬ 
nommenen Darlehen mit 115 Mill.DM und damit um die Hälfte stärker 
als im Vormonat (+ 75 Mill.DM). Insgesamt wurden die zusätzli¬ 
chen Fremdmittel Ende August d.J. mit einem Bestand von 15,70 Mrd. 
DM ausgewiesen (Ende 1964 -- 15,32 Mrd.DM). Die durchlaufenden 
Mittel erhöhten sich im August um 105 Mill.DM; sie nahmen damit 
um 63 Mill.DM weniger zu als im vorangegangenen Monat. Der Be¬ 
stand dieser Treuhandmittel belief sich Ende August d.J. auf 13,63 
Mrd.DM gegenüber 12,73 Mrd.DM Ende 1964. 

4. Zusätzliche Finanziers,sgssitte] 
(i'jsLigeschäft) 

Private 
Hypothekenbanken 

Schifis- 
pfanaoricfbanken 

Orient 1 .-recht 1. i , 
Kreditanstalten ! USaWU! 

Juli I August Juli ! August Juli j Aunust i Juli j August Januar - 
Art der 

Finanzierungsnittel 
IMS 

Mi 11.DM 

Aug.kFo 
;;n. 

Aufgencmmene langfristige 
Darlehen 1) 
gegen Hinterlegung von 
Namensschuldverschreibungen 

gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten 2) 

Zusammen 

Durchlaufende Mittel 

Aufgenommene langfristige 
Darlehen 1) 
gegen Hinterlegung von 
Namensschuldverschreibungen 
gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten 2) 

Zusammen 

1 
Durchlaufende Mittel 

Veränderung ii.i Monat 

, 2,9 

+ 

- 1k 

♦ 0,2 

+ 16,8 

♦ Ok 

+ 7,5 

t 10,3 

- 1,2 i + 23,3 

t 4,3 ! 

+ 16,1 

+ 5.1 

18,8 

24.9 

♦ 35,9! * 33,6 

+ 59,0 ! t 36,0 

+ 21,2 j* 43,7 , + S4,9 j + 74,5 

- !+ 157,2 i + 100,4! + 167,6 

51,6 

48,2 

1C0 

50.6; 

+ 64,3; 

44,0 

56,0 
+ 87,1 I 
♦ 265,6 I 

+ 114,9 j 

* 104,6 : 

Bestand am Monatsende 

749,0 

185,1 

934,1 
6,0 

963,0 

7,1 

747,6 

185.3 

932,9 
5,9 

957,3 
11 

624,0 

41,1 

640,1 i 2 071,3 j 2 107,2 f 3 444,3 

45,2 

680,3 
4,4 

665,1 
4,3 

57,2 57,2 
0,4 | 0,4 

11 916,3 | 11 975,3 j 12 142,5 

13 987,6 ; 14 062,5 j 15 56b,6 
89,7; 89,7; 100 

12 502,5 ! 12 602,9 i 13 522,7 
92,5 i 92,5 i 100 

22,1 

77,9 

100 

3 494,9 

12 206,8 

15 701,7 
100 

13 627,3 i 
100 i 

■I * ' . .■ ' 1 ' " > 11 *  -*■.- - - ■—  ... t. . —- — ----- -- j- ;r 

1j Onne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituten aufgenommenen Darlehen.-- 2) Einschi. Schuldscheindarlehen. 
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5. Kassenobligationen, mittel- und langfristige fnhaberschuld- 
verschreibungen~Tnicht deckungspflichtig) 

Der Erstabsatz von nichtdeckungspflichtigen Inhaberschuld- 
verschreibungen der öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute 
war mit 75, MilloDM um 12 Mill.DM geringer als im Juli. In 
den Monaten Januar bis August 1965 wurden 1,11 Mrd.DM der¬ 
artiger Schuldtitel abgesetzt; der Verkauf übertraf damit 
das Ergebnis im entsprechenden Vorjahreszeitraum um ein 
fünftel. In diesem Bereich betrugen die Tilgungen im Be¬ 
richtsmonat 27 Mill.DM und seit Jahresanfang 172 Mill.DM. 
Der Umlauf an nichtdeckungspflichtigen- Inhabers chuldv er Schrei¬ 
bungen wurde Ende August d.J. mit 3,67 Mrd.DM ausgewiesen 
gegenüber 2,74 Mrd.DM am Jahresende 1964. 

6. Gesamtverbindlichkeiten aus dem Neugeschäft. 

Die gesamten Verpflichtungen der Boden- und Kommunalkredit¬ 
institute aus Emissionserlösen und zusätzlich hereingenom¬ 
menen Finanzierungsmitteln stellten sich Ende August auf 
85,81 Mrd.DM (Ende Juli 1965 = 85,07 Mrd.DM; Ende 1964 = 
78,97 Mrd.DM). Einschließlich der nicht deckungspflichti¬ 
gen Schuldverschreibungen betrugen sie am Ende des Berichts¬ 
monats 89,48 Mrd.DM gegenüber 88,68 Mrd.DM Ende Juli 1965 • 
und 81,72 Mrd.DM Ende 1964. 

II. Aktivgeschäft 

Das Aktivgeschäft der Realkreditinstitute war im August 1965 
. fast ebenso ergiebig wie im vorangegangenen Monat, und es 
übertraf noch die Ausleihungen in dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres. 

1. Neuausleihungen 

Einschließlich durchlaufender Mittel haben die Realkre¬ 
ditinstitute der privaten und öffentlichen Wirtschaft, im 
August 1,28 Mrd.DM neue Direktkredite gewährt; die Neu¬ 
ausleihungen blieben damit zwar hinter denen des Vormo¬ 
nats um 132 Mill.DM zurück, sie haben aber die vom August 
1964 um 254 Mill.DM überstiegen. Die Minderung bei den 
Direktausleihungen ist überwiegend auf den Rückgang im 
Kommunalkreditgeschäft zurückzuführen; die neuen "reinen" 
Kommunaldarlehen waren im August um 91 Mill.DM geringer 
als im Monat vorher. Neue V/ohnbaudarlehen und Hypotheken 
auf anderen Grundstücken wurden fast im gleichen Umfang 
gegeben wie im Juli. 

Seit Jahresbeginn wurden insgesamt 8,82 Mrd.DM neue 
Direktkredite gewährt gegenüber 9,03 Mrd.DM im vergleich¬ 
baren Vorjahreszeitraum. 

- 7 - 



Die Neuausleihungen an am... tau Au .m...-Institute aller Art sind 
merklich zurüekgegarg-sn and erreichten im August 1965 mit 
85 Mi 11.DM nur zwei Drittel des Vounonatsbetrages. 

Jo J üj.J.J i i U G' '.I -'''' .Jt 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Direktkredite insgesamt 

darunter 

tiCta-juJuA.ij., 
<1 /» 

Hypotheken auf andere 

Grundstücke 

% 

Reine Koaswnaldar'lehen 
<} 
/O 

Darlehen an andere 

Kreditinstitute 

aller Art 

irivatü 

HyunhAcuOnnn 

Jul i JiSiiL 

uer; <cn 

ffiiiJi.-recht]„ ' ! 
Krcdi Ij'iisf:.] ton i 

Zusagen 

33,0' 

223,6 
43,3 

73.7 
39,2 

lol, 8 

23.8 

10,0 

35,1 

237,4 
46.5 

71,0 
36,7 

i j7,b 

30.5 

2,0 

47,o 
3,4 

21,4 
1,7 

e 1 

lo. 
owd Juli -UUGGT 

J: ii T 

n. Januar - 

-V,_JlOjJiOOb 

556,J i 209,2 1 412.2 

55 J i 

114,6 
20,3 

30 A4 
70,2 

116,1 

63,2 100 

273,5 ; 223, 
53,5 : Aü 

2A,5 ICO 

100 

'12 3 1 

514,0 

63,2 

Oj, 

122.2 
100 

343,2 

100 

126,1 

510,5 
100 

193,3 
1UÜ 

451,0 
IGO 

55,2 

A,3; 

! 

15,1: 

35,3; 

- 9,3 

- 3 

* 2,7 

- 20,3 

- 32,4 

8 024,5 ■ 

i 3 53A2 
| 4-0,0 
; 
‘ 1 332,7 

; 17,6 
i 2 942,7 

925. 

2. Darlehensbestand 

Die Darlehenstilgungen dürften im August etwas geringer gewesen sein 
als im Vormonat (Differenz zwischen Brutto- und Nettoausleihungen: 
August = 169 Mi11.DM, Juli = 271 Mi11.DM). Trotz weniger Keuaus- 
leihungen nahm der Bestand an Direktkrediten demzufolge im Bericht s- 
monat mit 1,11 Mrd.DM fast um den gleichen Betrag zu wie im Juli 
(1,14 Mrd.DM)• Gegenüber Ende 1964 erhöhte sich der Bestand um 
6,66 Mrd.DM, mithin um 423 Mill.DM schwächer als in den Monaten 
Januar bis August 1964. 

6. Veränderung des Dariehensbestandcs in [-tat 

1-- 

i Art der Darlehen 

1 Verwendungszweck 

-------;----1-—- 
Private | Ochitfs- j Orient!,--reenu. 1 7i_ 

Hvoothfikeribank.cn i pfanctriefbonkeo 1 Kredi tanctsl ton 1 

Juli i Äuoust i Juli Auoust Juli Aarust f Juli i August + gegenüb. | Januar - 

'Juli 1955 1 Au;: A905 'iAbb 
1 Di 11 „Uri t \ Gill. 5t; 

j Direktkredite insgesamt 

! i 
1 darunter 

! Wohnbaudariehen 

+ 393,9 i+ 411,0 j + 37,0 j + 15,9 .+ 705,6 

34,9 j 37,0 1 3,2 j 1,4 i 61,8 
■ i i ; 

+ 189,7 :+ 222,5 - - 1+ 256,0 

+ SS':,4 |+1 141,7 Ul 111,3 

61,6 | 100 ; 100 
i i 

+ 187,4 :+ 445,7;+ 403,9 

- 2,7 ; + 5 662,3 

- I 100 
; 

- 3,1) ; + 2 753,4 

Hypotheken auf andere 

Grundstücke 

% 

Reine Koar,unaldarlehen 

% 

Darlehen an andere 
Kreditinstitute 

aller Art 

+ 63,6 + 63,7 

37.7 38,3 
+ 144,3 + 124,4- 

35.7 : 28,6 

1 ♦ 24,91)+ 7,b1^ 

105,1 i + 88,4 U 168,7| ♦ 162,1 

62,3 j 60,7 100 i ICO 

’ + 403,7' + 434,6 

100 j ' 100 

- I + 25S,4 ! + 310,2 

- I 34,3 j 71,4 | 

+ 52,8 

1) Höherer Aetto- als ßruttozugang infolge nachträglicher Berichtigungen bzw. Umbuchungem 

40,8 l + ■ 77,7 48,4 

- 3,9 

* 7,7 

- 37,1 

* 1 101,7 i 
16.5 

+ 2 433,6 

36.5 

531,6 

8 



Der Bestand an Direktkrediten wurde Ende August d.J. mit 83,61 Mrd. 
DM ausgewiesen; davon entfielen 13,21 Mill.DM auf'Treuhandkredite 
(durchlaufende Mittel). Die Anteile der einzelnen Darlehensarten 
sowie die der Institutsgruppen haben sich im Berichtsmonat kaum 
verändert. 

Die Darlehen an andere Kreditinstitute, die fast ausschließlich 
von öffentlich-rechtlichen Kreditinstituten gewährt wurden, sind 
von 8,15 Mrd.DM Ende Juli 1965 auf 8,20 Mrd.DM Ende August gestie¬ 
gen. 

7, Darlehensbestand am Monatsende 

I Private j Schiffs- 
Art rior iwiahon ! Hypothekenbanken j Pfandbrief banken 

Gffentl.-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zusammen 

.. I Juli August ! Juli ! August 1 Juli Auaust Juli ! August 
Verwendungszweck ' ig55 

Hi 11.UH . !' % Mi 11.0H _i_ 

Direktkredite insgesamt 

f 
darunter 
Hohnbaudarlehen 

% 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke 

% 

! Reine Kommunal dariehen 

i % 
I Darlehen an andere 
j Kreditinstitute 

aller Art 

29 172,0 
i ■ 35,4 

! 16 411,2 
41,3 

6 536,6 
42,0 

6 141,2 
29.8 

364,2 

29 582,9 1 463,1 1 479,0 
35.4 1,6 1,8 

16 633,6 
41,5 

6 600,4 
41,9 

6 265,6 
29,8 

371,7 

51 865,6 
62,8 

23 285,4 
58,7 

9 036,5 
58,0 

14 4/5,8 
70,2 

7 784,5 

52 550,0 
62,8 

23 472,9 
58,5 

9 134,9 
58.1 

14 786,0 
70.2 

7 825,3 

82 500,7 
100 

39 696,7 
100 

100 

48,1 

83 612,0 
100 

40 106,6 
100 

100 

48,0 | 

100 
15 573,1 18,9 ! 15 735,2 j 18,8 ; 

100 

20 616,9 
100 

25,0 I 21 051,6 j 25,2 j 
100 

8 148,6 8 197,0 

Das gesamte Beleihungsvolumen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
betrug am 31. August d.J. 91,81 Mrd.DM gegenüber 90,65 Mrd.DM am 
Ende des Vormonats und 84,62 Mrd.DM am Jahresende 1964. Ohne die 
Ausleihungen an andere Bodenkreditinstitute stellten sich die gesam¬ 
ten Darlehen Ende August 1965 auf 88,19 Mrd.DM (Ende Juli 1965 = 
87,06 Mrd.DM; Ende 1964= 81,08 Mrd.DM)0 
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Neugeschäft: 

Alle nach. dem. 20.6.1948 ausgegobonen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sov?ie die nach diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. 

Altgeschäft: 

Alle vor dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie die vor diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. Außerdem die auf n-ruea des Altsparergesetzes aus¬ 
gegebenen AltsparerSchuldverschreibungen. 

Umlauf von Schuldverschreibungen: 

Nominalbetrag der tatsächlich umlaufenden Schuldverschreibungen 
>hne die im Eigenbestand befindlichen Stücke eigener Emissionen, 
jedoch einschl. der vorverkauften Stücke (Nettoumlauf). 
Abweichend davon ist in den Tabellen über die Deckung der Schuld¬ 
verschreibungen der deckungspflichtige Umlauf angegeben, d.h. der 
Nominalbetrag der umlaufenden Schuldverschreibungen einschl. des 
Eigenbestandes an eigenen Schuldverschreibungen, jedoch ohne die 
Vorverkauften Stücke (Bruttoumlauf) . 

Sonstige Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 

Schuldverschreibungen der landwirtschaftlichen Rentenbank, der 
Deutschen Landesrentenbank und der Bayerischen Landesbodenkre¬ 
ditanstalt (Landwirtschaftsbriefe, landwirtschaftliche Renten¬ 
briefe, Landesbodenbriefe u.a.); diese Schuldtitel, die früher 
bei den Kommunalobligationen miterfaßt waren, werden erst seit 
1963 gesondert ausgewiesen. 

Kassenobligationen, mittel- und langfristige Inhaberschuldver¬ 
schreibungen (nicht deckungspflichtig): 

Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich-recht¬ 
lichen Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) ausge¬ 
geben; sie sind nicht deckungspflichtig und dienen im wesentlichen 
der Finanzierung von Krediten an die gewerbliche Wirtschaft. Sie 
werden erst seit Januar 1963 statistisch erfaßt und sind mit 
Zinssätzen zwischen 4 1/2 bis 6 °/o und Laufzeiten zwischen 4 bis 
10 Jahren ausgestattet. 

Wohnbaudarlehen insgesamt: 

Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubauhypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungs¬ 
bau; tatsächlich dürften die gesamten Wohnbaukredite höher sein, 
da die Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nicht 
vollständig erfaßt werden können. 

Hypotheken auf anderen Grundstücken: 

gewerbliche Grundstücke (ganz oder überwiegend gewerblich genutzt) 
landwirtschaftliche Grundstücke (ganz oder überwiegend landwirt¬ 

schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt) 
sonstige Grundstücke (andere städtische Grundstücke insbesondere 

städtische Altbauten). 

"Reine" Kommunaldarlehen: 

Ohne erfaßte Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft 
sowie ohne Kommunaldarlehen an Sparkassen und andere öffentlich- 
rechtliche Kreditanstalten. 

Darlehen an andere Kreditinstitute aller Art: 

Einschl. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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DK-Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
1) 

1. Umlauf an Schuldverschreibungen 

1 000 DM 

a) nach Arten 

Bezeichnung der 

Schuldverschreibungen 

und Datum des Umlaufs 

ilypotheke; ipfancibri efe 

Schleswig- 

Holstein 
Hamburg 

31.12.1354 
31. 7.1965 

31. 8.1955 

677 604 ; 2 243 735 
733 303 : 2 393 035 : 

755 496 j 2 440 141 j 

Schiffspfandbriefe 
31.12.1964 

31. 7.1965 

31. 8.1555 

Kocmunalcbl i gat i onen 
31.12.1954 

i 31. 7.1955 
i 31. 8.1965 

Sonst i ge SchuIdvorschreibungen 

31.12.1964 

31. 7.1955 

31. 8.1965 

18a 504 ; 152 525 : 

191 058 ; 156 504 | 

1S1 (368 i 156 082 , 

: 

383 845 i 9S2 009 : 
415 682 ; 1 002 628 1 

420 931 ■ 1 096 284 I 
. 

Schuldverschreibungen insgesamt 

31.12.1S64 

31. 7.1S65 

31. 8.1965 

AuBerdem: Kassenobligationen, 

mittel- und langfristige ln- 

haberschuldverschrei bungen 
(nicht deckungspflichtig) 

31.12.1964 

1 250 S53 3 373 269 
1 346 053 •; 3 632 247 

1 368 495 5 3 6S2 507 

; 

154 320 : 54 605 

31. 7.1355 

31. 8.1865 

166 910 130 OÜG 

176 010 122 765 

Nieder¬ 

sachsen 

3 190 785 
3 430 5S5 

3 453 519 

1 S33 079 
2 030 534 
2 019 234 

5 123 865 
5 461 150 

5 472 753 

298 075 

419 565 

449 045 

Institute mit Sitz in 

! 

1 
1 

1 

Bremen 
Nororhei n- 

kestfalen 

641 935 . 5 470 401 
787 115 5 860 535 

616 351 ; 5 805 295 

197 254 ; 71 283 

195 341 „ 77 692 

195 305 77 661 

Hessen 

4 973 441 
5 474 045 

5 504 412 : 

Rheinland- 

Pfalz 

ßaden- 

KÜrttcmfcerg 

«1 323 i 3 183 138 

945 765 | 3 716 726 

S52 487 | 3 733 792 

793 641 
856 460 

859 819 

4 243 485 
4 527 551 

4 599 684 

695 035 

603 142 

£0 752 

2 997 G44 
3 359 172 

3 418 563 

1 035 571 
i n .' j C:'5 

1 250 653 

523 721 1 £92 043 

575 917 : 2 207 253 
580 035 •' 2 224 717 

; 2 632 S00 . 10 460 2C4 9 C61 855 

i 2 838 915 i 11 268 981 i 10 111 402 

; 2 881 485 ! 11 383 392 10 1 83 658 
i , 

49 135 ' 1 430 685 ’ 155 650 

99 120 1 865 353 ' 233 060 

103 430 1 065 948 243 000 

1 425 044 : 5 175 241 

1 521 702 5 923 979 

1 532 572 ' 5 £53 509 

227 517 90 6G9 

304- 176 1 42 210 

308 359 143 535 

Bayern 

6 786 359 

7 292 021 

7 329 938 

Bunoies- | Saarland 

| und Berlin 

_üissiL 

455 015 

466 1C5 

457 123 

gebi et 

29 531 u37 ; 

32 107 233 

32 359 554 ; 

610 57o : 

620 65a • 

620 113 : 

darunter 

Institute mit 

Doppele; 0' 2) 

5 47u 192 
5 34 3 0.4 

5 ;32 725 

2 5437 076 

3 340 393 
3 394 016 

1 653 075 

2 352 111 

2 410 127 

] 17 Ina 53 ; 3 5- .34 
i5 U /e: 5 'm 
17 034 ln/ • 

; 

3 612 661 | :;.mm 
j 4 3:3 515 ; : .3 342 

4 47 i 53, : 03ü 7.3 

343 135 
134 041 

■1 iü 783 

11 554 510 

12 934 525 

13 134 C31 

152 105 

139 554 

169 £54 

L'r 

872 107 

877 912 

41 003 

78 035 

78 005 

50 923 026 

55 £51 222,, 

56 435 334J 

9 S'X j 

10 323 671 

10 745 616 

2 714 GI4 

3 535 239 

3 £67 043 

1) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldvorschreiburrgan aus drucktechnische:! Gründen noch nicht ausgc fertigt ••.'yrden, deren Gagen,srt 3.er bereits bezahlt ist. -* 2) Hit Sitz in Berlin (dost) ur.d einen andere; 

Land. « 3) Darunter 520,4 ‘nll.Lü verkaufte ‘.'snsnsp farmt; iafc und 1 414,3 Mi 11. Cd vorlau flu ilemoriskr^unalcblimctic.. Ailert;; 6,3 ”i 1133 vorlesie und g , rt:r roch nicht einceläste 83;: 7dvcrs:.rr eit en¬ 

gen, und zwar 2,3 iiiH.K-1 Hypoif.eksnpfancbriofa, 0,1 füll.,551 Kcnmunalcbligaticren und 3,3 füll .fei Scnsiigc Schuld/ois.chroibng":!. 



Art der Institute 
_und der Schuldverschreibungen 

Private Hypothekenbanken 
Hypothekenpfandbriefe 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbriefe) 
Öffent1ich-recht1iche Kreditans talten 

Hypothekenpfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen insgesamt 
Außerdem: Kassenobligationen, mittel- und 
langfristige Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

noch: 1 Umlauf an Schuldverschreibungen 
1 CüÜ OH 

b) nach Instituten 

I 
T 
i 
1 

31» August 

12 012 151 
7 297 627 

5S8 530 

T 
31. Dezember 31. Juli 

17 885 882 
7 614 939 

610 576 

19 370 484 
8 638 016 

620 685 

1965 

\ 

i 

11 062 Üu4 
9 236 285 
3 476 494 

11 645 975 
9 531 973 
3 639 681 

12 736 804 
10 201 715 

4 393 518 

48 683 171 50 929 026 55 961 222 

2 272 168 2 743 Wi 

31« Auoust 

19 545 151 
8 741 368 

620 116 

12 814 413 
10 292 779 
4 471 537 

56 485 364 

3 667 043 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 
Stand: 31. August 1965 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % 

unter 
5 

1/2 6 1/2 71/2 l 8 
bis unter 

5 1/2 ■6 1/2 7 1/2 8 
und 

hoher 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

| 
i insnasant 

Hypothekenpfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schiffspfandbriefe 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Kommunalobligationen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen 
steuerfreie 
steuerbegünsti gte 
tarifbesteuerte _ 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige In¬ 
haberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte ' 
tarifbesteuerte 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel» und langfristige In¬ 
haberschul dverschrei bungen 
(nicht deckungspflichtig) 

17 551 
16 981 

5 955 742 
3 402 726 

570 f 2 553 016 
i 
! 14 881 

12 600 

316 583 
72 653 

243 930 

289 583 
1 083 

288 500 

i 

6 660 367 [ 
1 245 698! 

■ t 

5 414 669' 

175 558; 
53 975: 

19 060 525( 192 665 
20i - 

- i 26 098 
19 060 505; 166 567 

307 741I 101 836 
26 485: - 

i 417 066 i 55 648 i 

2 281; 121 583 ; 281 256 M01 836 

2 587 017 j 
835 922 i 

'( 

1 751 095 j 

456 450 ; 
102 856 : 

4 015 782 ; 
640 780! 

t 

3 375 002 | 

798 098 j 
46 992 : 

11 187 193! 226 073 
32! » 

- ; 26 424 
11 187 161; 199 649 

2 536 434i 117 117 

353 594 : 751 106! 2 536 434: 117 117 

417 066 

8 648 

8 648 

681 532 

681 532 

273 855 

273 855 

2 266 i 
53 382 1 

11 452 

11 452 

19 967 I 

19 967 ! 

623 717 
90 717 

9 014 090 i 
4 354 104 

11 649 8C 
1 987 445 

533 000 4 659 986 9 662 360 

652 285 

626 267 
90 717 

535 550 

630 525 

996 684 

8 987 899 
4 353 011 

4 634 888 

33 091 893 637 691 
26 537 

52 522 
585 169 33 065 356 

791 371 1 101 793 81 310 
Dagegen am 31. Juli 1965 

11 613 015 
. 1 985 921 

9 627 094 

32 847 589 
26 548 

m 

32 821 041 

610 463 

52 524 
557 939 

989 594 783 561 1 099 579 70 040 

1 361 101 

1 381 101 

43 600 

1 176 195 

1 176 195 

35 000 

75 615 

2 266 

11 452 

73 349 I 11 452 

88 339 

2 267 
86 072 

11 462 

11 462 

22 359 554 
4 665 425 

28 364 
27 665 775 

620 116 
93 060 

527 056 _ 

19 034 147 I 
1 549 387 

26 424 ! 
17 458 336 j 

4 471 537 ! 
150 931 i 

4 320 605 | 
56 435 364 

6 458 B03 
54 788 

49 971 773 

3 667 043 \ 

55 961 229 ! 
6 456 197 j 

54 791 
49 450 241 

3 608 299 
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1, Erstabsatz und Tilgen; von Spk.ldvcrmhreihungen is August 1965 
1 053 7, 

Institutsoruppe 
Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

SchulcAr- c :n mit einem Zinssatz von ... % 

' unter 
5 

iüiL 7 7 1/2 
bis unter 

5 Ml 61/2 I 7 7 1/2 i 8 

Schuldver- 
cchrsi- 

Private Hypothekenbanken 
Hypotheken?fandbri efe 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandbriefbanken 
(Schiffspfandbriefe) 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
Hypotheker.pfandbri efe 
Komunalobli rat'o.oon 
Sonstige Schuldverschreibungen _ 

Schul dverschrei bungen i nsgesamt 
Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Auoerdem: Kassenobligationen, mittel- 
und langfristige inhaberschuldver- 
schreibungen (nicht deckungspflichtig) 

Schuldverschreibungen insgesamt 
Hypothekenpfancbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Komrr.Linalobli gati onen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Hypothekenpfandbriefe zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schi ffspfandbri efe zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Kcmmunalobligationen zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte _ 

Schu1dverschrei bungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Private Hypothekenbanken 
Schiffspfandbriefbanken 
Qffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

| Schuldverschreibungen insgesamt 
! steuerfreie 
i steuerbegünstigte 

tarifbesteuerte 

500 

Erstabsatz (nur tarifbesteuerte) 

5 001 i 103 033 : 13 093 
9 037 i 985 : 1 CGÜ 

3 025 

3 650 

630 
30 000 
20 000 

55 373 
29 312 
2S 524 

52 
1 001 

232 

51 423 
57 957 

33 676 ■ 
64 835 ! 
41159 j 

172 550 
117 479 

92 755 
125 228 
ul 555 

500 

500 

19 500 

17 400 

17 400 

b 675 
3 025 

3 650 

25 850 

4 510 
3 510 

1 000 

200 

200 

64 668 
5 631 

39 037 
20 000 

263 257 15 378 
15d 406 13 145 

78 327 
-26 524 

7 310 i 2 219 
Dagegen im Juli 1965 
.36 7S5 
13 400 

16 335 
7 C0Ü 

2Gd 87t> 
177 604 

12 
67 537 
23 725 

2 001 
232 

11 270 

25 822 
4 500 

15 467 
5 655 

II. Tilgungen 
244 ; 

2 : 
1 524 

242 1 524 

249 100 j 
85 099 I 

122 842 
41 15S 

I 8 600 

I 687 711 
i 182 751 

365 119 
139 841 

54 

54 

12 760 

12 760 

52 200 

52 200 

12 960 

12 960 

12 760 

200 

10 628 
85 

10 543 

8 734 

8 734 
216 

216 

2 695 ; 
11 : 

2 684 i 
13 506 I 

13 506 ; 

452 

1 
451 

3 i 

593 576 
26p 335 

242 707 
S1 555 

i 74 749 

j1 C41 116 
! 381 7b5 
! 12 
j 402 913 
{ 176 421 

; 2 030 
0 
i. 

: 1 
; 2 027 

7 
24 645 

11 
1 

24 633 
13 725 

/25 

9 194 
2 

9192 

770 

8 424 

17 725 
11 

17 714 

16 877 

Dagegen im Juli 1965 
5 359 7 919 

186 

5 173 7 919 

452 

1 
451 

452 

1 252 

1 252 

61 j 
j 
! 
i 

61 

4 

57 

966 

966 

1 445 

345 
1 100 

1 423 

1 423 

40 407 
13 

2 
40 392 

j 14 332 
7 

I 26 018 

! 81 192 
| 271 
| 345 
)' 80 576 

H 



3. Aufgenommene Darlehen und durchlaufende Mittel 
Hill. GH 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 

Holstein 
Hamburg 

Nieder¬ 

sachsen 
Bremen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

(West) 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bundes¬ 
gebiet 

darunter 
Institute mit ■ 

Doppelsitz 1) j 

1) KfW 
31.12.1S64 
31. 7.1965 
31. 8.1S65 

2) Landw. Rentenbank 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1S65 

3) Andere Boden- und Koranunal- 
kreditinstitute 

31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

5} Sonstige Stellen 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

6) Zusammen 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

a) Aufgenorcaene Darlehen gegen hinterlegte tenensschuldverschreibungen 

208.4 
240,0 
245,3 

170.5 
177,2 
177,2 

11,1 
15,0 
10,0 

11,1 
19,9 
22,4 

130.6 
141.3 
150,8 

531.7 
593.4 
605,6 

119,9 
128.4 

130.5 

229,0 
256,8 
259,4 

1,2 
1,2 
1,2 

23,6 
32.3 
35.8 

137,5 
145.3 
144,9 

511.4 
564,0 
571.8 

350,1 i 281,2 
401,3 : 306,0 
418,5 j 311,2 

201,9 
210,4 
212,3 

379,0 
392.6 
394.6 

13,8 
13,4 
13,4 

71.7 
64.7 
64,7 

145.5 
140.5 
143.5 

811,9 
821.5 
828.5 

419,2 
415.6 
420,5 

133.1 
145.1 
148.1 

5,3 
5,1 
5,1 

33,4 
31,0 
31,0. 

120,8 
123,0 
124,0 

292,5 
304,3 
308.2 

287.3 
299.1 
303.1 

464.4 
458.5 
459,4 

265.7 
272.8 
275,0 

0,5 
0,5 
0,5 

19.1 
18,8 
18,8 

329,8 
349.1 
356.2 

1 079,6 
1 099,7 
1 109,8 

813.3 
826.4 
834.4 

134,6 
137.8 
139.8 

152.9 
157,1 
158,5 

0,3 
0,3 
0,3 

8,1 
9,2 
9,2 

189,5 
149,9 
151.7 

485.4 
454.4 
459.5 

332,2 
297,0 
300.7 

43.5 
49,2 
50.6 

70.6 
71.7 
73,1 

20,1 
19.6 
19.7 

134,1 
140,6 
143,4 

63,6 
68,9 
70,3 

160.3 
162,1 
162,8 

202,5 
209.3 
211,8 

2,8 
12,8 
12,8 

3,4 
3,9 
3,9 

116,1 
121,6 
123.6 

485,1 
509.6 
514.8 

279.8 
287,5 
230,3 

248,9 
252,7 
254,0 

487,0 
510,0 
517,1 

0,3 
0,2 
0,2 

13.1 
11.1 
11,0 

181,6 
141,8 
141.8 

930.8 
915.9 
924,2 

443.6 
405.6 
406.9 

41,3 
39,2 
40,6 

7.9 
8,8 
8.9 

8,9 
12.4 
13.4 

2,8 
10.3 
11.3 

83,5 
87.4 
87,4 

144,3 
158,1 
161,6 

1 756,2 

1 823,5 
1 843,3 

1 970,3 
2 061,4 
2 081,7 . 

38.8 
55.8 
51.8 

186,6 
201,2 
208,1 

1 455,1 
1 419,5 
1 443,5 

5 406,9 
5 561,5 
5 627,4 

127,5 I 3 397,8 ’ 
136,9 j 3 444,3 ! 
139,3 l 3 495,0 ! 

106,2 
99,4 
99,4 

228,0 
255,8 

2,2 
2,2 
2.2 

29.5 
30,8 
30,8 

265,8 
295,1 
303.5 

631.7 
683.3 
694.4 

401.5 
425,3 
433.7 

1) Mit Sitz in Berlin (West) und einem anderen Land, 



noch: 3. Aufgenoramene Darlehen und durchlaufende Mittel 
Mi 11. DM 

1) KfW 

Darlehensgeber 
und Datura 

des Bestandes 
Schleswig- 
Holstein 

Nieder¬ 
sachsen 

Institute mit Sitz in 

Breraen 
Nordrhein- 

f Westfalen 
Hessen 

Rheinland- Baden- 
Pfalz Württemberg 

b) Aufgencmmene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten 2) 

Bä, vn 
Saarland 

und Berlin 
(West) 

Bundes¬ 
gebiet 

darunter 
Institute mit 
Doppelsitz 1) ; 

31,12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

5,6 

V 
10,7 

8,7 
12.3 
14.4 

V 
5,3 
5,9 

31,8 
61,3 
61,3 

9,6 
9,4 
9,4 

365,8 
370,7 
370,5 

12,6 
12.5 
16.5 

4,8 
4,3 
4,3 

21,5 
20,7 
19,3 

465.2 
500,7 
512.3 

7,2 
7,0 
6,9 

2) Landw, Rentenbank 
31.12.1964 

j 31. 7.1965 
j 31. 8.1955 

| 3) Andere Boden- und Kommunal- 
j kreditinstitute 

31.12.1964 
1 31. 7.1965 
^ 31. 8.1965 

I 4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31.8.1965 

6) Zusammen 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

7) desgl, ohne 2) und 3) 
31.12.1964 
31. 7.1965 
31. 8.1965 

31.12.1964 

31. 7.1965 
j 31. 8,1965 

7.4 j 38,7 
4,6 j 45,2 
5.5 j 46,8 

j 
i 
t 
t 

6,1 I 89,7 
6,0 ! 89,4 
6,0 j 89,3 

3,0 
5,9 
6,8 

227.5 
228,2 
228.6 

18,8 
23,5 
25,0 

63,8 
53.2 
52.2 

83,1 
96,6 
98,0 

3,2 
3,9 
3,7 

> 
t 

133,9 | 152,5 
125,1 ! 84,6 
125,7 i 85,3 

95,4 i 128,0 
95,4 \ 106,8 

100,8 ! 106,8 

311,1 
314,6 
309,3 

33,9 
32.7 
29.7 

95.4 
92.4 

101,5 

60,7 | 54,7 
105,1 l 53,1 
108,7 | 53,1 

241.9 
258,4 
257.9 

296,0 
276,1 
275,5 

1 735,0 
1 760,7 
1 764,0 

303,4 
287,6 
290,1 

861,4 
935.3 
939.3 

1 852,1 
1 900,8 
1 930,7 

236.4 
243,2 
236.5 

356,3 
368,6 
380,8 

342,9 
358,0 
369.4 

703.4 
717,8 
720,7 

561,0 
529.7 
532.8 

2 281,3 
2 314,8 
2 314,6 | 

I 

432.7 
395,1 
396.7 

2 050,9 
2 080,6 
2 079,2 

116,5 : 2 165,6 
123,9 | 2 348,8 
124,7 j 2 373,3 

432,9 
434,7 
433,2 

1 068,4 
1 157,1 
1 173,3 

2 415,7 443,6 
2 505,6 ! 380,9 
2 539,3 I 374,9 

369.1 
381,6 
381.1 

312.8 
326,4 

324.8 

■ 966,5 
! 1 037,1 
I 1 050,3 

2 278,6 
2 376,6 
2 409,9 

c) Durchlaufende Mittel 

291,1 
296,3 
289,6 

1 550,6 

1 614,1 
1 616,6 

3 456,1 
3 744,5 

3 770,7 

165,2 

177,4 
179,8 

2,1 
2,6 
2,2 

33.3 
41.3 
42.4 

0,5 
0,6 
0,6 

412,4 ; 246,9 j 10,6 
401,1 i 243,6 ! 21,7 
403,0 | 244,6 ' 21,6 

73,4 
93,1 
93,0 

4 122,1 
4 153,0 
4 153,8 

‘ 273,3 
| 283,8 
j 294,4 
! 
f 

22,0 
10,4 
10,6 

485,2 i 174,5 
463.5 j 175,9 
462.5 I' 176,3. 

4 622,6 1 043,5 j 229,4 
4 662,4 1 036,5 i 229,2 
4 668,5 i 1 046,1 i 228,4 

107,0 
127,7 
132,9 

40 6 
47*1 
48,6 

1 426,5 J 61,8 
1 349,4 j 55,0 
1 354,3 | 55,0 

1 148,1 ! 40.2 : 
1 187,4 | 39,3 ; 
1 207,8 i 39,3 i 

! i 

! i 
10 307,8 ! 420,8 j 
10 454,4 l 402,0 j 
10 486,7 ! 400,4 j 

13 454,7 
13 619,5 
13 694,0 

570,5 i 
551,3 | 
551,2 ) 

4 208,1 
4 258,7 
4 263,3 

763,3 : 218,0 ! 11 921,1 
751,6 ! 207,0 12 142,5 
761,1 i 206,2 i 12 206,8 

458.2 
443.2 
445,6 

691.1 | 3 524,8 

725.1 ! 3 714,5 
731,7 : 3 749,5 

29,2 

30,4 
30,6 

12 725,3 

13 522,7 
13 627,3 

1 638,0 

1 700,7 

1 701,4 

1) Mit Sitz in Berlin (West) und einem anderen Land. - 2) Einschi. Schuldscheindarlehen. 



4. Gssamtbestand der gewährten Darlehen 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

Hill. DH 

Gesamtbestand/Darlehensform 
; und -quelle 

Institutsgruppen 

31.12.1964 
31. 7.1365 
31. 8.1365 

Priv. Hypothekenbanken 
Schiffspfandbriefbanken 
üffentl.-rechtl.Kredit¬ 
anstalten 

Deckungsdarlehen 
dar.: aus Mitteln der 
KfW und der landw« 
Rentenbank 2) 

Übrige Darlehen 
aus Mitteln 
der öffentl. Hand 
der Kfti und der 
Landw. Rentenbank"' 

anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen 4)- 

Wohnungs- 
neu- 

bauten 

,3) 

34 051,2 
36 281,2 
36 657,9 

14 211,1 

22 446,8 

23 420,1 

307,1 

2 894,2 

6,7 
103,4 

1 619,6 

Hypotheken auf 

Gewerbl. 
Betriebs¬ 
grund¬ 

stücken 

6 656,4 
7140,8 
7 230,1 

4 178,0 

Land¬ 
wirt¬ 

schaft!. 
Grund-, 

stücken 

Son¬ 
stigen 
Grund¬ 

stücken 

Korasiu- 
nal- 
dan- 

lehen 

Schiffsj-. Landes- 
hypp- j kultur- 

theken j dariehen 

5 577*2 I 
5 870,7 i 
5 926,8 | 

806,0 j 

2 399,9 
2 561,6 
2 578,4 

1 616,4 

- I 

21 528,0! 2 305,7 
23 676,gj2 441,8 
24 144,7| 2 473,0 

8 669,2 

1 745,4 
1 780,4 
1 829,5 

81,2 
- 1 478,6 

Zusammen 

3 052,1 i 5 120,8 i 

Stand an 31 

5 868,7 2 421,1 

Sonstige; 
lang- ! ins- 

fristige! gesamt 
Darlehen 

2 685,9 
2 747,2 
2 771,7 

21,0 
0,4 

42,9 

40,3 

39,5 
277,0 
998,8 

676,7 

962,0 I 15 475,4* 994,4; 1 748,3 | 2 750,3 

. August 1965 nach Darlehensform und -quelle 

19 676,0 1 616,0 1 535,6 

76 849,7 
82 5CO,7 
83 612,0 

Außerdem 

Kcsnunaldarleben 

an 
Spar¬ 

kassen 

1 925,6 
2 092,1 
2 109,3 

29 582,9 8,9 
1 479,0 

52 550,0 j 2 100,3 ' 

an andere 
öffentl.- 
rechtl. 

Kreditin¬ 
stitute 

932,2^\ 
1 126,4 
1 122,31 

Darlehen 
an 

sonstige 
Kredit- 
insti- 

tute 

1 265,0 
1 335,6 
1 345,8 j 

54,9 | 

101,6 j 
V j 

93,8 I 

2 283,1 

3,4 

74,7 

0,6 
10.9 

163.9 

833.3 

746.4 

318,9 

83,8 

762,3 

47,5 

48,2 68,3) 0,1 

165,9 ] 56 986,5 
> 

\ 

64,5 j 3 009,0 
! 
I > 

102,8 | 4 044,7 

44,2 ! 309,2 
282,1| 105,3} 90,3 J 172,0 I 1 045,7 

3 060,0) 522,1) 10,5 j 1 550,3 ) 8 019,0 

1 221,8j 

794,9 f 

2 803,5 

1 204,4 

282,0j 612,0 

6,7! 
367,5 i 
171,0 ! 

265,3 
62,5 

339,6 

28 044,1 

ßayj: [ 
Darlehen aus durch- f 

laufenden Mitteln I 8 613,8 
dar.: aus öffentl.Mitteln j 8 319,7 

Darlehen insgesamt 
desgl, ohne Darlehen 

an Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

i 
; 

l Oeckungsdarlehen und 
i übrige Darlehen 

l Dazu: 
| Darlehen aus durch- 
| laufenden Mitteln 
i “ 
? Darlehen insgesamt 
| desgl. ohne Darlehen 
| an Boden- und Komraunal- 

kreditinstitute 

!36 657,9 
i 

t 
| 

>36 657,9 

27 724,5 

8 556,7 

7 224,3 2 676,1 2 533,2 

5,8 3 250,7 1 

5,4 2 207,1 ) 

36 281,2 

36 281,2 

7 230,1 

7 230,1 

7 135,1 

5,7 

7 140,8 

7140,8 

5 926,8 

5 926,8 

2 645,3 

3 225,3 

r 

45,2 
40,9 

5 870,7 

5 870,7 

2 578,4 

2 578,4 

I 

2 515,7 

45,9 

23 812,6 2 395,5j 1 684,1 j 2 035,2 |70 405,25] 2 048,9 | 4 083,0 

332,0 
331,5 

24 144,7 

524,1 

475,2 

508,7 

240,3 I 
10,4 | 

361,0 { 

77,5 
19,2 

145.4 i 736,5 |13 206,8 j 60,4 f 139,0 
122.5 | 708,0 [11 754,4 | 35,1 | 125,2 

1 644,5 | 

i 221,2 
I 219,5 I 

24 144,7 2 473,0! 1 829,5 ; 2 771,7 83 612,0 ! 2 109,3 ! 4 222,0 11 865,7 | 

2 473,0;- 1 829,5 } 2 771,7 [83 612,0 j 2 109,3 j 1 122,3 

Dagegen am 31. Juli 1965 

23 348,2 2 364,0 

2 561,6 

2 561,6 

328,7 

23 676,9 

77,8 

2 441,8 

23 676,9 2 441,8 

1 639,7 

140,7 

1 780,4 

1 780,4 

2 013,7 '69 386,3 5) 

733,5 13 114,3 

2 747,2 

2 747,2 

2 033,0 j 4 075,4 

59,1 | 128,2 

j 1 345,8 

1 631,8 

221,1 

82 500,7 2 092,1 { 4 203,6 

32 500,7 2 092,1 1 126,4 1) 

1 852,9 

1 335,8 

1) Ohne Darlehen an Boden- und Kommunalkrediti nsti tute. - 2) Gegen hinterlegte Schuldverschrei bungen. - 3) Gegen sonstige Sicherheiten. - 4) Einschl. 
eigener Mittel. - 5) Darunter 240,6 Mill«DM risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. - 6) Desgl. 235,2 Mi 11 JIM 

17 



5. Gesaatbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
Stand: 31» August 1S65 

Hill. DM 

Darlehensart, - form 
und - quelle 

| Hypotheken auf 
! Wohnungsneubauten 
j Gewerbl* Batriebsgrundstücken 
i Landw, Grundstücken 

Sonstigen Grundstücken ' 

Kcnmunaldarlehen 
darunter: 

; Wohnungsneubauhypotheken rait- 
kosfflunaler Bürgschaft 

1 Schiffshypotheken 
—i 
Co Landeskulturcarlehen 

1 : Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: für Wohnbauten 

Insgesamt 
davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
Darlehen pus sonstigen Mitteln 

Außerdem: 
KoiMunaldarlehen 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 2) 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 2) 

Zusagen 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

r - ! Ncrdrhein- 
Bremen i ,, ±r , 

! Westfalen 

l 
„ i Rheinland- 
Kes:s" 1 Pf»lz 

Baden- 
‘Württemberg 

Bayern und Berlin i gebiet 
(West)_I 

472,9 
52,3 

176,7 
38,5 

1 593,3 
607,5 
501,9 
74,6 

661,6 ! 1 317,2 

39.4 

731.9 

77.4 

766,2 

11.9 

343,6 

657,5 

29,4 

325,9 

0,9 

4 066,6 
513,6 

1 837,1 
334,2 

3 mg,4 

2 

89,9 

335,2 

641,9 

3,6 

a) Einschi«, durchlaufende Mittel 

1 255,0 
40-4,7 

3,7 
78,4 

650,4 

286,7 

887,4 

0,8 

9,6 

0,4 

i 4 677,ö 
j 1 089,7 
I 1 846,7 
| 420,6 

: 5105,9 

380,7 

412,6 

450,3 

16,1 

6 989,7 
830,0 
748,1 
357,9 

3 998,0 

459.3 

0,8 

167.4 

301.5 

2S4.9 

918.1 
401,6 

2,8 
60,9 

812.2 

104,8 

5,4 

113,7 

102,2 

1,2 

2 977,6 ; 5 107,5 10 927,9 j 3 289,3 I 14 102,9 13 393,3 

6 928,1 
1 006,2 

383,0 
472,3 

3 002,7 

162,2 

0,5 

114,7 

117,1 

16,0 

12 024,6 

1 705,9 
819,7 
450,9 

190.2 

97,9 

'isT 

4 223,6 
141.4 
742.5 

11,1 

33,7 

9.0 

53,7 

6 701,7 
1 526,9 
2 699,3 

421,8 

141,3 

1 /G,3 

2 557,8 
280,0 
451,5 

12,1 

10,6 

| 10 116,2 
| 1 679,3 
; 2 307,4 

j ■ 617,1 

I 1 166,6 

' nr« --V zoo,J 

2 037,0 

8 875,5 
3 571,0 

946,8 

158,3 

7 Q L •j -.Al J L' 

1 192,0 

3'iu ’ 

. 2 422, 

' 1 895,4 j 6 291,4 
3 732,2 
2 090,9 

183,6 j 3 732,2 
338,3 j 

116,7 

27,0 

51.8 

198,7 

243,0 

23.8 

47( 

9 356,1 
2 212,9 

414,2 
512,0 

5 ,7 

551.7 

Q 3 

512.8 

18,3 

10,1 

! 18 052,3 i 1 314,5 

■fi r. 

j 13 546,0 
\ 3 803,6 
I 702,7 

3b3,8 

284,0 

51,5 

444 4 

400,2 
111,6 
in 9 

30,5 

0,1 

1 072,0 
56,4 

/ 

19,4 

4,1 

2 109,3 

4 222,0 

1 865,7 

oarnnter 
Institute mit 
Dcppslsitz 1) 

7 230,1 
5 626,8 
i- Ul'.5,1« 

24 144,7 

3 093,1 

2 4/1 0 

1 626,5 

2 771T 

l'bR r-: 
J - 

83 612,0 ; 11 £46,1 

55 936,5 j S 723,2 
15 799,1 ' 1 633,3 
10 826,4 ! 1 359,6 

. 18,8 

1 054 ,4 

I 



b) Ohne durchlaufende Mittel 
Hypotheken auf 

Wohnungsneubauten 
Gewerbl. Betriebsgrundstücken 
Land«. Grundstücken 
Sonstigen Grundstücken 

Kommunaldarlehen 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken mit 

kommunaler Bürgschaft 

Schiffshypotheken 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: für Wohnbauten 

Insgesamt 
davon: 
Deckungsdarlehsn 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 

AuBerdem: 
Kommunaldarlehen 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 2) 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 2) 

Zusammen 

davon: 
Deckungsdarlehen 
Übrioe Darlehen 

420,7 i 1 523,1 
52,3 I 607,5 

176,2 ! 499,7 
38,5 i 74,6 

I 

661,6 ! 1 317,2 

39.4 

713,7 

77.4 

116,4 

11,9 

1 706,9 
139,1 
410,8 

343,6 

644,2 

29,4 

287,0 

0,9 

2 780,0 
511,0 
802.7 
331.8 

3 040,3 

734.2 

89,9 

385.2 

609.3 

0,1 

978.7 
404.7 

2,5 
78,4 

650,2 

286,7 

841,4 

0,8 

7,8 

0,0 

2 256,8 ■ 4 Sa2,7 8 550,2 i 2 964,5 

; 4 223,6 
17,3 

741,9 

190,2 j 11,1 

38,7 

97,9 9,0 

! 6 701,7 
I 273,4 
| 1 575,1 

I 
! 

! 421,2 

141.3 

170.3 

2 557,8 
1,3 

405,5 

12,1 

10,6 

288,1 

135,3 
152,8 

58.7 

50.8 
7,9 

732.7 

352.8 
380,0 

4 390,8 
1 089,4 

612,9 
419,5 

4 397,7 
827.6 
63.6 

334,6 

5 105,9 i 3 924,2 

380,7 

99,3 

380,4 

438,3 

16,0 

459,3 

0,8 

87,7 

301,5 

294,9 

754,7 
401,4 

1,9 
60,8 

811,9 

104,8 

5,4 

111,6 

102,1 

1,2 

12 536,4 j 9 937,7 j 2 249,9 

10 116,2 
292,2 

2 128,1 

575,0 

1 166,6 

245,3 

| 8 875,5 
j 128,3 
j 933,9 

S 157,6 
§ 

i 2 167,8 
I 
j 1016,7 

1 895,4 
43,7 

310,8 

i 109,4 

27,0 

51,8 

6 472,6 
1 005,9 

113,9 
472,3 

2 997,4 

162,2 

0,5 

114,7 

116,9 

16,0 

5 951,2 
2 212,9 

389,4 
497,8 

4 782,3 

551.6 

0,3 

496.7 

18,2 

10,1 

374,7 
111,6 
13,2 

225,0 

521,6 

30,5 

0,1 

37,8 

0,5 

22,6 1 986,9 

20,1 
2,6 

3 342,1 

1 304,2 1 921,0 
682,6 i 1421,1 

6 2*1,4 
3 001,9 
2 000,8 

197,5 

243,0 

28,8 

13 546,0 
116,8 
686,1 

355,6 

284,0 

13,7 

i 1 C72,0 
! 30,9 
I 181,1 

19,4 

188,2 

87,9 
100,3 

469,3 

208,5 
260,8 

653.3 

434,9 
218.4 

4,1 

11,1 

28 044,1 
7 224,3 
2 676,1 
2 533,2 

23 812,6 

3 093,0 

2 395,5 

1 684,1 

2 035,2 

351,7 

b) 

11 294,1 114 348,9 t i 284,0 j 70 405,2 

; 56 9c6,b 
| 4 044,7 
! 9 374,0 i * 

■ 2 048,9 

' 4 083,0 

1 644,5 

34,5 

33,9 
0,6 

4 509,0 
648.4 
950,7 
225.5 

3 447,5 

543.5 

17,0 

29,4 

420.6 

244.6 

10 243.1 

i 
! 8 723,2 
| 155,5 
! 1 369,4 

| 18,3 

! 1 054,5 

I 118,2 

7 776,4 { 1 189,4 

4 549,4 
3 227,1 

{ 1 043,6 
I 145,8 

1) Mit Sitz in Berlin (West) und einem anderen Land. - 2) Einschi. Darlehen an Boden- und Komraunalkreditinstitute. - a) Enthält u.a. 641,9 Mill.DH für Siedlungszwecke. - b) DesgT. 7,6 Mi 11.DM. 



6. feuausieihsngen 

in 1 000 DO 

August 1&5 

Art der Darlehen 

Zweckbesti mmung 

DeckungsJarlchen 
und 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 

Kredi te 

Hypotheken zusammen 

davon auf: 

Wohnungsneubauten 

anderen Grundstücken 

Schiffshypotheken 

Komraunaldarlehen 

darunter: 

Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 

Bürgschaft 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter: 

für Wohnbauten 

Direktkredite zusammen 

davon: 

Private Hypothekenbanken 

Schi ffspfandbriefbanken 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Außerdem: 

Kommunaldarlehen 

an Sparkassen 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditanstalten 1) 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

Direktkredite zusammen 

davon: 

Private Hypothekenbanken 

Schiffspfandbriefbanken 

. Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Außerdem: 

Kommunaldariehen 

an Sparkassen 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditanstalten 1) 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 

333 623 

153 367 

40 066 

473 305 

30 580 

4b 520 

33 435 

4 939 

1 135 316 

441 526 

21 415 

672 375 

'26 141 

25 074 

17 302 

Dagegen Juli 1965 

1 228 235 

454 409 

47 670 

726 156 

36 122 

63 304 

13 883 

131 628 

91 689 

39 939 

107 

3 854 

4 966 

4 604 

145 159 

8 352 

136 807 

1 670 

6 914 

6 056 

183 916 

11 200 

91 

172 625 

2 031 

5 833 

4 971 

Darlehen 

insgesamt 

668 613 

475 312 

193 30b 

40 173 

482 159 

30 590 

51 435 

38 039 

4 999 

1 280 475 

¥i9 878 

21 415 

809 1 82 

27 811 

31 938 

23 358 

1 412 151 

465 609 

47 761 

898 781 

38 153 

69 137 

18 854 

1) Einschi. Darlehen an ßoderv und Kommur.ilkreditinstitute. 
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